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S2l Spruce Straße.

Va« Weiße HÜu«.

J«d« gut« Hausfrau ninimt ein oder

reinigung vor, und auch im Palast unf«-
r«S Bundespräsidenlen in Washington,
im Weißen Hause, wird alljährlich ein-

sten Privathäusttn tuese Reinigung im

Frühjahr sie im llUeißen

Zeit Beschäftigung,, Trotz der
Thatsache, daß das G«bäud« zu jeder

diesem Zwecke vom Kongreß für dieses
Jahr allein 516.00 V bewilligtworden,

standhallung des seü^der

1000

jedoch nicht der Fall? Er erhält außer
seinem JahreSgehalt von ?50,000 noch
?36,064 an Gehältern für feine Unter-

lasse ein JahreSgehalt von 83,250, sein
Hilfs-Privatsecretär 82,250, sein Ste-
nograph ?lkoo, seine fünf Bote» erhal-
>lBoo. zwei Thürsteher erhalte» je
>l2oo, ein Telegraphist bekommt Sl2oo,

Sl2OO, ein Wärter für die Nacht Sl2OO,
ein Nachtwächter SOOO und ein Ofenhei-
zer 8804. Außerdem sind für ?zufäl-
lige" Ausgaben, B. für da» An-

rechterhaltung der Pferdeställe deS Prä-
sidenten BXOOO ausgesetzt. Ferner erhält
der Präsident ungesähr 810,000 mehr

und neue bestimmt, <2.500 für
Brennmaterial, 83000 für das Ge-
wächshaus und 815,000 für Gas, sowie

beträchtlich mehr, als 8l 25,000.

Erst dieser Tage kletterte der Polizist

scheuen, wo «S gilt, das Leben Anderer
zu ritten. Auch di« muthig«n Mann-
Ichast«» drr Lebensrettungs Stationen
stürzen sich oft in die augenscheinlichste

Schiffbrüchige dem Tode in

doch flehen sie keinen Augenblick an, das-
selbe zum Wohle ihrer Mitinenschen zuopfern. Sie sind in ihrer Art größere

Pelden, als die Krieger, welche mit dem

fallen"'"" Schl-cht

Drei Fuß lange Melonen
werden in Florida zu 25 Cent« da»
Stück verkauft.

Landwirthschaftliche«.

Pro f. R. C. K edzie vom ?Michi-

Tonne. Ausgelaugte Asche ist ungesähr
den halben Preis werth, und zwar vor-

für Wcichkohle.^Emhundcrt
von e?f Tonnen Obst, wie Pfir-
siche, Weintrauben und Beeren aller
Art.

Man hat sich schon häufig
darüber gewundert, daß der Blitz beson-
ders in Eichen und Ulmen einzuschlagen
pflegt, während er andere Bäume in der
Regel verschont. In England hat man
die Wahrnehmung daß^dort
heimgesucht werden. Man vermuthet
daß dcr Eisengehalt der Eichen die Ur-
sache ist, welche für den Blitz die Anzie-
hungskraft bildet.

D i e H e u e r n t e in den Neu Eng-

land-Staaten ist dieses Jahr ganz aus-
gezeichnet gerathen. Besonders werth-
voll ist si« in N«w Hampshire und in
'

Um Schmiedeeisen weich zu
machen, setz« man es zuerst einer Hitze
aus, bis es eine dunkelrothe Farbe an-
nimmt. Dann kühle man es in weicher
Seife, erhitze es wieder und kühle eS

Man kann Oelfleck« aus Pa-
pi«r «ntsernen, indem man pulverisirten
Pfeifenthon mit Wasser bis zur Consi-
stenz von Nahm mischt und die Mischung
vier Stunden lang aus den Flecken stehen
läßt.

Diedi«sjährigeW«inernte
CalifornienS wird im Voraus aus etwa

Die aeßenwärtige Anzahl
der Schafe in den Ver. Staaten wird
auf 43.Ü22.331 zu einem Werth von

durchschnittlich SI,!)1 per Stück berech-
sich auf 52,15 bis «3.7» p«r Stück. Di-
größte Anzahl von Schafen findet sich in
Texas, wo eS ihrer 0,802,615 gibt, dann
folgt Calisornien mit 6,009,038 und
Ohio Mit 4,763,03 t Stück.

Alle Ueberrest- von grünem
Gemüse bieten für Geflügel, welches
man unter Verschluß hallte in ganz aus-

gelben Rüben, der Pastinaks, Radieschen
und Rettiche aller Art sind zart und

nahrhaft und bilden nicht nur ein sehr
billiges, sondern auch ein sehr gesundes
Futter, welches die Gesundheit des Ge-
flügels bedeutend fördert.

inert wird. Schwerer Boden sollte über-
haupt bei großer Nässe gar nicht gepflügt
werden.

zu bleiben. Als man ihn verhaftete,
stellte es sich heraus, daß es Jack Shep-

fener Straße versucht hatte.
Er ist jetzt «twa 10 Jahr« alt, hat aber

bereits mit G s>i»g»isien

Bekan^nt-^
, ten erhielt. Trotzalledem brachte «r eSso weit, daß er recht hübsch zu schreiben

. weiß.

den Skizze, in welcher er seinen eigenen
Lebenslauf beschreibt, erklärt er. «r habe
über Bolzen und Riegel stets nur lachen
müssen. Es g«b« kein Gefängniß im
Land«, aus welchem «r nicht entwisch«»
könnte, wenn sich ihm dazu nur eine Ge-
legenheit böte. In New ?>ork z. B. s«i
er am g. April 1872 aus einer Zelle in
derPolizei Zentralstation ausgebrochen.

ten, T«t«ctivs und Polizisten^

welcher durch den südlichen Theil de«
Countys Wayne im Staate New Uork

Lei, welches leichterest als Wasser, Her-

Jahr auf etwa 80,000 bis 100,000
Pfund Oel. ES ist ein guter Ertrag,

dies Jahr viel mehr Land mit P^sefser-

den Ortschaften Lyons, Ärcadia, Pal-

land, David Taylor k Sohn, gleichfalls

M. Gompertz in Paris,
wird zu verfchie-

Geschäst schon seit dem Jahre I83!> und

si« im Ganzen 150,000 Pfund ergab. In

betrug der Preis für das Rohöl 83 75
bis 81.00 per Pfund. Ii» Jahre 1873
kostete das Pfund nur 82,00.

Im letzten Jahr brachte ein Farmer
Holzschlitten eine Ladung Pfeffermünzöl,
die ihre runde 8 toOO werth war. Man
sieht daraus, daß das Geschäft sich be-

Eine alte Klage.

Bereits um

d^

?Es ist die Meinung der Aufseher
über die kostspieligen

Ein« derartige Lebensweise verträgt sich

ser Anstalt, und es deshalb der

mung zuwider handelt, wird zur Prü-
fung zugelassen,"

InFolg« jenes Beschlusses wurden

In den letzte» vier Jahren
wurden inFlorida 1200 Meilen Eisen-

In der Näh« von McMinn-

GarfieldS altes Regiment

durchschnittlich jedes Jahr 25,000 Men-

Eine Eil« nba h

Der erste Ballen von der

Atlanta/Georgia, für Ioj Cents per
Pfund verkauft.

In der Nähe von Sacra-

In Marys» ille, Colorado,

JnLoS Angeles, EaNfornien,

Gläsern aller Art ersetzt.

lhr 75 Jahittalt"

dort ein Mann das Geld für 125,000

det.

818,000, die der Geizhals in den Ritzen
te. -

wdt.

John Ward aus Wolf Trap, Va., mit

In Millerstown, Pennfyl-

H. A. Rattigan, von ettva 15 Z^itglie-

°ln Philadelphia hat ein

Kind bis zu seinen Vttwandlen in Kan-

Jn Texas sind die Ernte-
aussichlen dies«? Jahr im Allgemeinen

im ln man^
Wesens Der Tiegens all letzten Tag-

Mangel an Futter wurden,
ist vorüber. Di« Weizenernte ist besser,
als eine Durchschnitts«!»»«.

In Jll ino wurde

Jetzt befindet sich die junge Dame sehr
Wohl.

Ein früherer Soldat des

Millionen, welch« G«s«llschaft be-

s«lb« aus die böse Maus fallen ließ.

herrschte wieder ?Ruhe in Warschau."
Die von O. u'Appelle nach

Winnipeg in Manitoba fahrende Post-

-400 Meilen nordwestUch von Winnipeg

halt« etwa 820,000, beraubt.

berichtet: ?Westlich Misioul^^Gulch
des Cheschea Magoon, der vor einiger
Zeit aus dcr Colusa Mine in Meades-
ville entlassen worden war, sich dann

von 300 Fuß auf ein sehr ergiebiges
Erdgas-Becken gestoßen. Das Gas ent-

UeberJohnWorrelKeelys

wiederholt so beschleunigte, daß das kleine
Haus zu zittern begann. Die Zuschauer
applaudirten wiederholt während der
Vorstellung und zum Schluss« wurde auf
Antrag des Aktionärs L. H. Taylor ein-
stimmig der Dank der Anwesenden dem
Erfinder votirt. Hr. Keely sagte, er
werde jetzt eine Woche Vakanz ma^en
schützt durch Patente, der staunenden
Welt übergeben. Keely sagte, daß er
mit seiner großen Maschine alle Ma-

Deutsche Loeal-Nackrichte«.

,n Berlin. Der bei der Firma Max

!larl Wißmann hat M. Unter-

heilanstalt für Epileptische statt.
112 Stadtrath Rudolph Otto Harttung auf
seiner Besitzung Wachsbleich!

ser Knecht Wilhelm Reichert aus Wüste-

au«

Aisangniß, der Tischler Wilh, Arendt
oors zu Jahren, der Arbeiter ZLilb.

>Bl,OOO M. vermacht. DaS Salzge-

Valaillon des 45!, Inf. in

-er öftere sofort starb, der letzter« schwel

W«st pr e u ?n.
I» Groß-Malsau ertränkte die Frau

es »necht« Schulz ihr Kind.?Der Leh-

oersloib. Sanitätsraths Dr. Hirschfeld
enthüllt. Auf der Werft von Aron

Sch l esw ig-Holstein.
112 Dcr Veteran Fsck Jannsen Siedelt

aus deni ? I» Mölln

Rendsburg ist wegen betrügerischen Ban-
kcrotts und Wuchers zu 4 Jahren Ge-
fängniß und 2000 M. Geldstrafe verur-
theilt worden. I» wurde

lcr Häuslersohn Martin Pyltcl in Dhl-

Kausinanns Allmann Kupfer-
schinicdestraße, Fanny, über das Treppen-

Etockweik« und

unglückte der Holzarbeiter Fabian durch
Unvorsichtigkeit bei der Kreissäge; in

Löbschütz erschoß sich der Gefreite Ueber-
scharr beim Putzen s«in«s Gewehr«?
durch Unvorsichtigkeit', wur-

besonders der letztere be-
denklich verletzt.

Provinz Posen.
Der Kreis Jnowrazlaw ist seit dem I.

Juli in die beiden Kreise Jnowrazlaw
und Elrelno gelheilt. ?i Rabbiner Pick
in Obern,k. ?ln Mescritz erhängte sich
t'.e A-i'.twe de« Ackerbürger« Gräber.

in Kakerbick dcr Sohn des Gastwirths
Erhängen

Jn Adelheidsdorf bei Celle sind 25

Schlossergeselle in Seesen hat 10 Pfen-

Eichshos bei Syke wurde der Ein-

tödtlich verletzt.
Provinz Westfalen.

Das 13. Westfälische Bundesschieben

sterS Nolle in der Weser.

Carl C lasen i>? der Ge-

der Bahnstrecke Fulda-Gersscl^ist

eineS PfeideS getödtet.)
Thüringisch« Staat« n.

Hessen-Darm st ad t.

Kuferbursche Lohr in Nackcnheim gewann
i» derßothen-Krcuzlolterie 30,000 M.?
In Daimstadt feierten die VollSschul

Geh.'Rath Dr. Wassersch^eben

Fricdr,
Wilh.^feif-

?ln Mislclbach ertränkte sich der Mau-

berg a,M, sowi? der Gärtner Alois

'sich im der Äckerer Wilh, De-

Händler Josef Ertl in Eichbichl bei Gra-
fing, dcr Mctalldruckcr Joh, Schmidt,

Sitllichkcitsrcibrcchen erhielt der Müller

eiiie amerikanische Eibschast 100,000 M.

Wirth Dr Vioxvon Wagshurst verhas-

ler"

in^ell,

Sattlerei Jahr Zuchthaus und Karl
Mvllinger 1 Monat Gefängniß; wegen
Brandstiftung de» Ackerer Fridolin Jä

wegen Sitllichkeilsverbreche» Joh. G.
Ehinger von Singen 3j Jahre Zucht-
haus ; wegen Köiperuerletzunfl

stanz fiel der Sohn deS Landwirths

Münsterthal hieb sich beim Holzspalten
der Wiesler die linke

AuS der Nheinpfalz.

Reichard« k Söhne in Landsluhl
Vrliugs

Hotels, ehemals Wi'th der ?Vier Jahres
zeiten". ?Der Tuchweber Welker von

Dil ltdigt Mari« Müller in Bich!

D«r Mörder der Wirthifrau Baudision
der von de.

Hilfe bei diesem Verbrechen angeklagte
Wittwe deSErschosscnen, Dcnise Hazotte.
ebenfalls von Amelccourt, zu Isrlfp. 12

Jahren Zuchthaus; wegen Kindsmords
die liedige Christine Aockage von Frei-
Altdorf zu 3 Jahren Gefängniß wegen
SittlichkeitSvcrbrechcn : der Melker Jo-
ses Conte von Alaincourt zu 18 Mona-
ten Gefängniß, der Schuhmacher An-

dreas Ketzler und der Schreiner Johann
Massing, beide von GroßblitlerSdorf. zu
2 Jahren resp. 1 Jahr Gefängniß und
der Hüttenarbeiter Hippolyt Matrat von
Hayingen zu 0 Gesängniß

Anton Kraft von Strasburg

Li pP «.

?Lippesche Sängerfest" statt.? Fest

Der l(> Jahre alte Sohn deS Musikdi-

Haus de« Tischlers Mertens nieder und
in Scharrel daS Anwesen des Brinkbe-

fitzers I. OltmannS.
FreieStädt«.

Artikelzu 150

Geld^
setzen standen und einen Ofsnier, der
Ruhe slisten wollte, thätlich insultirten.
?Vom Schwurgericht in Hamburg wur<

seile H?ntschkc wegen Münzvcrbrechen zu
5 Jahren Zuchthaus resp. 5 und !» Mo-
naten Gefängniß verurtbeilt. 112 D«r

Professor Dr.Hcrm.Genthe in Hamburg.
112 Nikolaus Mohr, Chefredakteur der

Friedr. Als^Zopsi.Sohn

lretenen Piosessois Hug von der Univer-
sität Zürich wild Professor Hchiq in

und früheren Professors in Zürich, be-
rufen weiden. Professor Dr. Wolf in

Zuii^^
tödlet.

den Vorsteher der allgemeinen Deutsche»
Credit-Anstalt, Kurt Lingke, zur Ver-
handlung. Lingke war nach Unterschla-
gung von ungefähr 400,0V0 Mark Ende
Mäiz flüchtig halle sich »ach

Tantieme von Mark im

da» N!ark betragen^


